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PEFC-Anforderung 
... (Program for the Endorsement of Forest Certification 
Schemes) (Zertifizierungssystem für nachhaltige Waldbewirt-
schaftung) ist ein internationales Waldzertifizierungssystem. Es ist 
die weltweit größte unabhängige Organisation zur Sicherstellung und 
kontinuierlichen Verbesserung einer nachhaltigen Waldbewirt-
schaftung unter Gewährleistung ökologischer, sozialer und 
ökonomischer Standards. 
 
PEFC (www.pefc.de) basiert auf Vereinbarungen, die durch die 
„Europäischen Ministerkonferenzen zum Schutz der Wälder in 
Europa“ festgelegt wurden und ist Ende 1990 auf Initiative von 
Vertretern der Forst- und Holzwirtschaft wie dem „Deutschen 
Forstwirtschaftsrat“ gegründet worden. Umweltorganisationen, 
Sozialverbände, die Holzwirtschaft und andere Vereinigungen 
beteiligen sich bei PEFC. 
 
Derzeit sind weltweit 198,7 Mio. ha Wald nach PEFC zertifiziert In 
Deutschland sind es ca. 7 Mio. ha, ca. 65% des heimischen Waldes. 
 
Nachhaltige Forstwirtschaft 
… bedeutet eine Betreuung, Bewirtschaftung und Nutzung von 
Waldflächen, sodass sie ihre biologische Vielfalt, Produktivität, 
Reproduktion und Lebenskraft behalten. Die ökologische, 
wirtschaftliche und soziale Funktion des Waldes soll heute und 
zukünftig erhalten bleiben. Andere Ökosysteme sollen dadurch 
keinen Schaden nehmen. 
 
PEFC-Standards 
Von den Waldbesitzern sind folgende PEFC-Standards, 
entsprechend den Grundsätzen einer naturnahen Waldbewirt-
schaftung, einzuhalten (Auszug): 
 

 Mischbestände aus standortgerechten Baumarten sind zu 
erhalten bzw. aufzubauen 

 Kahlschläge sind grundsätzlich zu unterlassen, 
 ein angemessener Totholzvorrat ist zu erhalten 
 beim Einsatz von Maschinen ist der Boden besonders zu 

schonen 
 der Einsatz von Pestiziden ist zu vermeiden (Gutachten 

erforderlich) 
 auf die geschützten Biotope und Schutzgebiete sowie die 

gefährdeten Tier- und Pflanzenarten wird besondere Rücksicht 
genommen. 

 
Zertifizierung 
Das PEFC-System ist in Deutschland wie folgt aufgebaut: Es findet 
eine regionale Zertifizierung statt. Auf der Grundlage eines 
regionalen Waldberichts, der alle relevanten Daten zu den Wäldern 
in einem Bundesland erfasst und alle fünf Jahre ein Monitoring der 
Entwicklung erlaubt, können sich Waldbesitzer zur Einhaltung der 
PEFC-Standards verpflichten. 
 
Jährlich wird eine repräsentative Zahl der teilnehmenden 
Forstbetriebe von unabhängigen Zertifizierern geprüft (im Jahr 2007 
wurden 52 % der PEFC-zertifizierten Fläche über die Stichproben 
kontrolliert). 
 
Werden Verstösse festgestellt, droht dem Waldbesitzer der 
Ausschluss aus dem PEFC-System. Nach dem Ausschluss darf der 
Waldbesitzer sein Holz nicht mehr als PEFC-zertifiziert verkaufen. 
 
Aufgrund des regionalen Ansatzes ist PEFC kosteneffizient und 
insbesondere für die in Europa typischen Familienforstbetriebe 
geeignet. Andere Länder, deren jeweiliges System vom 
internationalen PEFC-Dachverband anerkannt sein muss, die aber 
nicht die kleinparzellierten Besitzstrukturen haben, bedienen sich 
auch einer Gruppen- oder einer einzelbetrieblichen Zertifizierung. 
Das PEFC Council, welchem nationale Vertretungen in 31 Staaten 

auf fünf Kontinenten angehören, wurde 1999 gegründet und hat 
seinen Hauptsitz in Genf. 
 
Akkreditierung und Zertifizierer 
Die Zertifizierer sind unabhängig und werden (nach ISO-
Vorschriften) nicht durch das PEFC sondern durch eine nationale 
Akkreditierungsstelle ernannt. 
 
Produktkettenzertifizierung 
PEFC entwickelte eine Produktkettenzertifizierung, 
die den Weg vom  Wald zum Verbraucher beschreibt. 
Das PEFC-Logo darf nur auf dem Produkt erscheinen 
wenn mindestens 70% des enthaltenen Holzes PEFC 
zertifiziert ist. Der nicht zertifiziert Anteil darf dabei 
nicht aus umstrittenen Holzquellen (z.B. illegalem 
Einschlag) stammen. 
 
REINÆRDT und PEFC 
In enger Abstimmung mit unseren Vorlieferanten, durch Bestellungen 
von PEFC-Vormaterialien sind wir optional in der Lage die 
Anforderung an Türen und Zargen, die den PEFC – Kriterien 
entsprechen, zu erfüllen. Die Anforderung muß uns im Vorfeld 
bekannt sein und führt zu Mehrkosten, die zuvor mit unserem 
Kunden abgestimmt werden. 
 


